
 

 

6. Fachtagung „Zukunftsfeld Bildungs- und Berufsberatung“ 

Komplexität abbilden und gestalten – was haben wir im Blick? 

 

Tagung  eb Beratung und Bildung 
23. - 24. April 2020 

 

Wie entstehen in der Bildungs- und Berufsberatung 
Einschätzungen, Interpretationen und Entscheidungen 
für bestimmte Interventionen? Auf welcher Grundlage 
finden Wahrnehmungen, Bewertungen und Situations-
analysen statt?  

Bildungs- und Berufsberater_innen sind mit komplexen 
Ausgangslagen und Beratungsanliegen konfrontiert. 
Um handlungsfähig zu bleiben stehen sie vor der 
Herausforderung, diese Komplexität im Spannungsfeld 
von Ganzheitlichkeit und Reduktion bewusst zu 
gestalten. Für den Beratungsprozess bedeutet dies 
zunächst Informationen und Daten zu sammeln und 
Komplexität zu gewinnen, um anschließend in einem 
gemeinsamen Prozess mit der zu beratenden Person die 
erreichte Komplexität wieder zu reduzieren und 
Schwerpunkte zu setzen – vergleichbar mit einer 
Kamera, die einerseits das ganze Bild erfassen, 
andererseits bei Bedarf auch schärfer stellen muss. 
Hierzu werden in der Beratungspraxis unterschiedliche 
Interventionsformen und Methoden verwendet, die 
von bestimmten Frageformen bis zu komplexen 
Kompetenzerfassungsverfahren reichen. 

Die Tagung schafft den Rahmen zu einer vertieften und 
kritischen Auseinandersetzung mit diesen Fragen und 
spannt den Bogen von erkenntnistheoretischen 
Grundlagen über Verfahren und Methoden zu 
strukturellen Einflussfaktoren aus Forschung und 
Praxis. 

Adressat_innen 
Bildungs-, Berufs- und Laufbahnberater_innen, Projekt-
verantwortliche und Leiter_innen von Beratungsstellen, 
Personen, die sich konzeptiv oder wissenschaftlich mit 
Bildungs-, Berufs- und Laufbahnberatung auseinander-
setzen, Lehrende 

Entwicklungsteam 
Marika Hammerer (Institut für bildungs- und 
berufsbezogene Beratung, Wien), Birgit Schmidtke 
(Projektleiterin öibf, Wien), Christa Sieder (Bildungs-
beraterin BhW Niederösterreich), Thomas Stangl 
(Geschäftsfeldleitung Beratung und Bildung, bifeb) 

Referent_innen 
Mag.a Dr.in Martina Aicher, 
Bildungs- und Berufsberaterin, 
Referentin in der bildungs-
politischen Abteilung, 
Arbeiterkammer Wien 

Prof. Dr. Pascal Bastian, 
Professor für Erziehungs-
wissenschaft, Schwerpunkt 
Sozialpädagogik, Universität 
Koblenz-Landau 

Erhard Brodmann, Berufs-, 
Studien- und Laufbahnberater, 
Laufbahnzentrum der Stadt 
Zürich 

Miguel Diaz, Projektleiter 
Servicestelle Klischeefrei, 
Bundesinstitut für 
Berufsbildung in Bonn 

Carsten Hennig (MA.), 
Vorstandsmitglied der 
Deutschen Gesellschaft für 
Beratung, Coach, Supervisor, 
Personalentwickler, Dozent 

Dipl.-Päd.in Konstanze Karoline 
Eppensteiner, Psycho-
therapeutin, Supervisorin, 
Lehrbeauftragte 

Dr. Daniel Jungo, Leiter der 
Fachstelle Beratung, 
Diagnostik und Didaktik, 
Laufbahnzentrum der Stadt 
Zürich 

Dr.in Silja Kotte, 
Wissenschaftliche Mit-
arbeiterin, Fachgebiet Theorie 
und Methodik der Beratung, 
Universität Kassel 

Prof.in Mag.a Dr.in Silke 
Luttenberger, Hochschul-
professorin für Pädagogische 
Psychologie, Pädagogische 
Hochschule Steiermark 

Prof.in Dr.in Cornelia Maier-
Gutheil, Professorin für 
Psychosoziale Beratung, 
Evangelische Hochschule 
Darmstadt 

 
Prof.in Dr.in Ingrid Miethe, 
Professorin für Allgemeine 
Erziehungswissenschaft, 
Justus-Liebig-Universität 
Gießen 

Prof. Dr. Matthias Rübner, 
Hochschullehrer an der 
Hochschule der Bundes-
agentur für Arbeit, 
Mannheim 

Prof. Dr. Marc Schreiber, 
Berufs-, Studien- und 
Laufbahnberater, Dozent 
und Forscher, Hochschule 
für Angewandte 
Wissenschaften Zürich 

Dr. Christian Schröder, 
Wissenschaftlicher Mit-
arbeiter, Hochschule für 
Technik und Wirtschaft des 
Saarlandes 

Dr. Tim Stanik, 
Wissenschaftlicher Assistent 
am Lehrstuhl für 
Erwachsenenbildung, 
Universität Tübingen 

Prof.in Dr.in Magdalena 
Stemmer-Lück, Professorin 
im Fachbereich Sozialwesen, 
Katholische Hochschule-
NRW Münster 

Dr.in Maria Stimm, 
Wissenschaftliche Mit-
arbeiterin an der Humboldt 
Universität zu Berlin 

Prof. Dr. Holger Ziegler, 
Professor an der Fakultät für 
Erziehungswissenschaft / AG 
8 Soziale Arbeit, Bielefeld 

10 
Jahre 



    

Programm 

Donnerstag, 23. April 2020 

11:00- 13:30 Eröffnung 

Keynote 1: Professionelle Urteilsbildung in der 
Beratung (Pascal Bastian) 
Keynote 2: Pädagogische Bildungs- und 
Berufsberatung: Entscheiden im Spannungsfeld 
von Ganzheitlichkeit und Bearbeitbarkeit 
(Cornelia Maier-Gutheil) 

Mittagessen 

15:30 – 17:30 Foren und Workshops: 
Forum 1: Stereotypen als Einflussfaktoren auf 
die Bildungs- und Berufsberatung 
 Berufsberatung abseits von Stereotypen 

(Silke Luttenberger) 
 Berufs- und Studienwahl frei von Klischees 

(Miguel Diaz) 
Forum 2: Zwischen Interessen, Begabungen und 
Berufswahlbereitschaft  
 Jopsy: ein digitales Instrument zur 

Interessensabklärung für Jugendliche 
(Martina Aicher) 

 Selbsteinschätzung zum Stand in der 
Berufswahl (Matthias Rübner) 

Workshop 1: Umgang mit schriftlicher 
Komplexität in E-Mail-Bildungsberatung 
(Cornelia Maier-Gutheil/Tim Stanik) 
Workshop 2: Diagnostikinstrument „Bilder zur 
Laufbahngestaltung“ (Daniel Jungo/Erhard 
Brodmann) 
Workshop 3: Kreative Medien – 
Ausdrucksmöglichkeiten auch jenseits der 
Sprache (Konstanze Eppensteiner) 

17:45 – 18:15 Berichte aus den Foren und 
Workshops 

20:00-21:15 Abendprogramm: Vintagedance 
(Sandra Krulis) 

Freitag, 24. April 2020 

09:00 – 10:15 Keynote 3: Diagnostik in der 
Beratung – unverzichtbar, förderlich, erlaubt? 
(Silja Kotte) 

10:30 – 12:30 Foren und Workshops: 
Forum 3: Beziehungs- und Resonanzräume in 
der Beratung 
 Unbewusstes versteht Unbewusstes - 

Resonanzräume in der Beratungsbeziehung 
(Magdalena Stemmer-Lück) 

 Wenn hinschauen unbequem wird: Zugänge 
zur Handhabbarkeit von Komplexität in der 
Beratung (Carsten Hennig) 

Forum 4: Motive und Wendepunkte in der 
Beratung: aktuelle Forschungsergebnisse 
 Übergänge in Arbeit gestalten – Leitbilder 

personenbezogener Beratungsdienste 
(Christian Schröder) 

 Unterstützung von Entscheidungen – 
Neuralgische Sequenzen im Beratungsprozess 
(Maria Stimm) 

Forum 5: Evidenzbasierte Entscheidungen: 
gescheiter oder gescheitert? 
 Evidenzbasierte Vorgehensweisen und 

professioneller Ermessensspielraum in der 
Beratungspraxis (Pascal Bastian) 

 Evidenz und Professionalität in der Beratung 
(Holger Ziegler) 

Workshop 4: Das Career Construction Interview 
in Theorie und Praxis (Marc Schreiber) 
Workshop 5: Verstehen durch Biografiearbeit 
(Ingrid Miethe) 

12:45 – 13:15 Berichte aus den Foren und 
Workshops 

13:30 – 14:00 Ausklang: 
Zusammenführung/Abschluss 

Tagungsmoderation: Peter Jungmeier 

  

Organisatorische Hinweise 

Termin 23. April 2020, 11:00 Uhr bis 24. April 2020, 14:00 Uhr 

Teilnahmegebühr € 130,00 (inklusive Mittag- und Abendessen am 23.04.2020 und Pausengetränke) 

Teilnehmer_innen max. 140 Personen 

Anmeldung über das Anmeldeformular auf www.bifeb.at bis 1. April 2020  

Storno es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des bifeb 

Kontakt daniela.schlick@bifeb.at, +43 6137 66 21 – 119 

https://www.bifeb.at/programm/termin/calendar/2020/04/23/event/tx_cal_phpicalendar/6_tagung_zukunftsfeld_bildungs_und_berufsberatung/
https://www.bifeb.at/agb/

